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ae Blatt 


für den 


Bait der Königtigen Regierung zu Danzig, 


‚@swigl Piesiazial - ntelligenz - „Comtoit im u Poſt⸗ Lokal, a 
Eingang Plautzengaſſe No. 385. = 


No. 284. Donnerſtag, den 3. Denen 1840. 


ER Angemeldete Fremde. } 
Angekommen den 1. und 2. Dezember 1840. 278 
Herr Oeronom Paleske gus Spengawsken, log. im engl. Haufe. Die Herr 
ren Kaufleute Borchardt aus Pr. Stargardt, Hennings nebſt Frau aus Neuſtadt, 
Herr Gutsbeſitzer Gans auge nebſt Frau aus Pelzau, log. im Hotel de Thorn. 5 
— 7 
. f A VE R T IS S E ME N T. 

u Es wird hiemit zur Kenntniß des Publikums gebracht, daß der Pächter 
Herrmann Ramelow in Fitſchkau und deſſen Braut, die verwittwete Frau Ra⸗ 
melow, Sophie geb. Bleß, die Gemeinfchaft der Güter und des Erwerbes 
bei der von ihnen einzugehenden Ehe, gem ee Se ee. 31. Oe⸗ 
tober d. J. ausgeſchloſſen haben. 

g Catthaus, den 9. November 1840. 
Königliches Landgericht. 
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3. Sonnabend, den 5. December e., iſt Konzert und Ball in der fteffonite 


Concordia. Anfang 67 Uhr. 
Danzig, den 28. November 1840. 
Das Comité. f 
4. Ein Juſtiz⸗Beamter in der Nähe von Dauzig iſt geneigt, einen jungen 
Menſchen, welcher die nöthigen Schulkenntniſſe hat, bei ſich aufzunehmen und ihn 
theoretiſch und praktiſch ſoweit auszubilden, daß er das Aktuarlen⸗Eramen erſter 


Klaſſe machen kann. Die Bedingungen unter denen dies geſchieht, kann man erfah⸗ 
ren auf Briefe, welche unter A. 120. an die Redaction des Dampfboots abgegeben, 


teſp. franco dort eingeſendet werden. 
55 Die Gewinnliſte der öten Klaſſe 82ſter Lotterie ift eingegangen, und in 
meinem Lotterie⸗Comtoir, Wollwebergaſſe Ag 1993., einzuſehen, wo auch die Ge⸗ 
winne meiner Collecte von 60, 100 und 200 Rihlr. gleich, die größern aber erſt in 
14 Tagen bezahlt werden. In dieſer 82ſten Lotterie find im ganzen 61420 Thaler 
in meiner Collecre gewonnen, welches aus einer ſpeciellen Nachweifung, welche in 
meinem Comtoir ausgelegt iſt, zu erſehen. f 
und viertel Loofe zu haben. 

Danzig, den 3. Dezember 1840. 


Zur erſten Klaſſe 33ſter Lotterie, die unveräudert bleibt, ſind ſtets ganze, halbe 


0 tr er EMEBot, 

6. In einer Hauptſtraße der Rechtſtadt wird ein Logis von 2 bis 3 Stuben, 
nebſt Küche und Zubehör, von einer kinderloſen Familie zu Oſtern zur Miethe ge⸗ 
N Verſiegelte Adreſſen unter A. bittet man im Königl. Intelligenz⸗Comtoir ein⸗ 
zureichen. e i a =: a 
7. Auf ein Grundſtück im baulichſten Zuſtande, abgeſchätzt auf 3000 Rthlr., 
das eine bedeutende Nahrungsſtelle iſt, wird ein Kapital von 1500 Nthlr. zu 4 pCt. 
zur erſten Stelle, jedoch ohne Einmiſchung von Unterhändlern, geſucht. Hierauf 


Reflectirende belieben ihre Adreſſen unter A. W. dem Intelligenz⸗Comtoir einzu⸗ 


reichen. ö 5 Se N 
8. Eine Goubvernante Die auch mit Klavier und Geſang vertraut iſt, finder auf 
einem Landgute fogleih eine Stelle. — Reflectirende erfahren das Nähere Laug⸗ 


garten NE 191. parterre. RR 
%. Ein Burfſche von ordentlichen Eltern, welcher Luft hat die Bäckerprofeſſton 
zu erlernen, kann ſich bei mir melden. Jungk, erſten Damm Me 1119. 


10. Ein ſchwarz und weißbunter Hofhund + Neufundländer Race, iſt am 29. 
Nodember Abends, vom Hofe verſchwunden. Wer zur Wiedererlangung deſſelben 


mir verhilft, erhält einen Thaler Belohnung. H. L. Nadell, Langgarten WM 70. 


11. Regelmäßige Mitleſer, die geneigt ſind, zum nächſten Quartal, eine 


el 


oder die andere von folgend, Zeitung. n. and. Blätt. mitzuhalten, belieb. ſich bald 


zu melden Langgaſſe 2002. als: Danzig., 3 Berliner, Königsb., Stettin, Btes lau., 
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Mogbeb, Hamburg., Leipz. u. Auge, mehrere ModerZeitungen u. Sean 2 Dampf 

boot, hiel., Marienw., Koͤnigsb. u. Gumbinn. Intellig.⸗, Marienb., Elbing. Tiiſit., 

us Wochen⸗ und Pommersche. Volksblatt, Köuigsb. Freimüthige, Stralſund. 
undine ꝛc. 


12. Büchen N w., die zu Weihnachten eintreffen 


. bitten wir im Laufe desc. Woche zu beſtellen. 
= Buchhandlung von . Anhuth, Langenmarkt No. 432. 
13. Zeitſchriften für 1841 liefern wir unſern reſp. Abnehmern in 
= te gen Anzahl. Wer eine Aenderung wüluſcht, wolle dies gefaͤlligſt e 
8 Buchhandlung son S. Anhuth. 
11. Die Zlehungs: Liſten öter Klaſſe 32ſter Lotterie, fo wie ein fpezieller Aus⸗ 
zug der bei init in dleſet Lotterie gefallenen Gewinne von 19420 Nthtr., liegen im 


meinem Lotterie-Comtoir, Heil. Geiſtgaſſe No. 994 zur Durchſicht bereit. Anch ſind 


daſelbſt täglich gauze, halbe und viertel Lopſe zur Len singe 83ſter Lotterie zu 
haben. Reinhardt. 


15. Es wünſcht ein Frauenzimmer welche auch Kenntniß vom Schneidern hat 
im Mähen beſchäftigt zu ſein, den Tag far 2 ‚Ser Näheres Scharmacherg. 1779. 
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91 Freſkag, den en J. Dezember 1840, Bonns 10 UM, 3 
11 die Mäkler Richter und Jantzen im Haufe Aukerſchniedegaſſe 3 
% 179. an den Meiſtbietenden gegen banre Bezahlung in öffentlicher Auction . 
8 8 
1 


verkaufen: 


GPuneheons Rum, 200 Fl. St. Julien, 9 

5 kisten champagner, 200 Chateaulargeausg 
145 Fl. Ponſet Canet, 100 Medoe Lalilte, = 
„ Medoc Margaux, 200 Haut Sauternes, 2 

5 5 Canina, 4 Piepea St. Ür OKH Runs? 
„.braunenhlontau, 1 „ Attac, 8 
‚ Chate au Doux, Einige Fass Porter, . 


89 9 Oxhoft W einessig, R 
8 Sümmrliche Preiſe find ſeht billig e geſtellt und ſoll wo möglich alles ge⸗ 

& räumt werden, . 
seen! 


\ 
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17. Dienſtag, den 3. December 1840, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler 
Richter und Meyer im Hauſe Jopengaſſe No. 594, an den Meiſtbietenden ges 
gen bare Bezahlung im: öffentlicher Auction verkaufen: a 1 
Eine Parthie Malaga ⸗Feigen in auben, . 
Eine Parthie Malaga⸗Roſienen in ganzen und halben 
Fäſſern. 88 en 3 a RR 


. mann. 
Ve r mi et hungen. ; 
18. Heil. Geiſtgaſſe No. 782. iſt ein meublirtes Zimmer zu vermiethen⸗ 

19. ‚Langgasse No, 407. ist ein ganz neu decorirter Vordersaal in. der 
Belle-Etage sofort zu: vermiethen.. = 
Sachen zu verkaufen in Danzig 

IE - Mobilia oder bewegliche Sachen. 8 er 
20. Ungeflößtes 3⸗füßiges ſichtenes Klobenholz iſt zu billigen Preiſen zu ver⸗ 
i 5 kaufen bei N. H. Rahlſou, Langgaſſe No. 407. 
21. Schwarz wollene engl. Damenſtrlümpfe, empfiehlt in größter Auswahl zu 
billigen Preiſen. . en F. L. Fiſchel, 
2 Hamburger Rauchfleiſch, Gänſeleber⸗Paſteten, Sardinen, Sardellen, feinſten 
Champagner, wie auch ſehr gute rothe, weiße und Rheinweine, empfiehlt; 8 
SE IJ CE. Weinroth, Langenmarkt No. 443. 
23. Mit allen zu meinem Geſchäft gehörigen Winter⸗Artike In reich: 
haltigſt aſſortirt, empfehle ich: Einem reſpr Publikum ſämmtliche Waaren bei vorzüg⸗ 
lichſter Güte zu billigſten feſten Preiſen. 3 
= 5 2 Köoͤhly „Turhwaaren⸗Handlung, Langgaſſe No. 532. 
DM. Filzſchuhe werden zum Fabrikpreiſe verkauft in der Boy⸗ und Lein⸗ 
wandhandlung des C, L. Eiſenack, 1ſten Damm⸗ und Breitegaſſen⸗Ecke. 
25. Von damaſtirtem Pferdehaartuch (dem neueſten Meubel⸗ 
ſtoffe), empfing eine neue Sendung in verſchiedenen Breiten und den neueſten Deffeins: 
N En Ferd. Nieſe, Langgaſſe No. 525. 8 
». Wollene Fußteppichzeuge, Sopha⸗ Teppiche us 
Carpets (Bett⸗Teppiche) fo wie Engl. Schlafdecken und Pferdedecken empfiehlt im 
der größten Auswahl zu billigen Preiſen Ferd. Nieſe, Langgaſſe u 525. 
. Alle Sorten transparente Feuſter⸗Rouleaur werden auf Beſtellung 


> von beliebiger Größe auf das geſchmackvollſte zu den billigſten Prei⸗ 


ſen gemalt. Auch ſind fertige zu Kauf und Anſicht vorhanden, in 
den Breitegaſſe e 1105. bei dem Maler Herrn Jahn sen. & Co: Wa: 


* 
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Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
; Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
Di ee Nothwendiger Verkauf. 5 8 
Das der Frau Wittwe Johame Erneſtine Labes geb. Broen, der Frau Haupt⸗ 
mann Juſtine Caroline Auguſte Schumann geb. Schmidt und dem Herrn Landge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Ernſt Wilhelm Schmidt zugehörige, etwa 37 Meilen von Danzig 
entfernte, zu erblichen deutſch⸗kulmiſchen Rechten nach dem Privilegio vom 6. Mai 
1555 verliehene Gut Nobel No. 38., abgeſchätzt auf 9097 Rthlr. 8 Sgr. 4 Pf., 
zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, foll er N 
den 18. (Achtzehnten) Juni 1841, Vormittags 10 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle gegen bagte Bezahlung verkauft werden. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
28 ö Nothwendiger Verkauf. Br 
Die Erbpachtsgerechtigkeit über das zu Kladau sub No, 30. belegene, aus 
circa 4 Morgen 120 ORuthen Preuß. Land beſtehende Grundſtück des Heinrich 
Wiedemann, abgeſchätzt auf 76 Rthlr. 11 Sgr. 8 Pf., ſoll 2 
- am 12. März 1841, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle vor dem Herrn Land- und Stadtgerichts⸗Rath Meiß⸗ 
ner ſübhaſtirt werden. f e 
Hypothekenſchein und Tare ſind in der Regiſtratur einzuſehen. 
Dirſchau, den 9. November 1840. 5 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
30. Noothwendiger Weka, . 
Die in dem Flecken Tiegenhoff sub W 3. und 9. belegenen Grundſtücke der 
Gerbermeiſter Miltenberger'ſchen Eheleute, beſtehend in 2 Wohnhäuſern nebſt 
Stallung, einer Lohmühle und den zum Betriebe der Gerberei gehörigen Gebäuden, 
wozu außer einem Garten noch 1 Morgen 154 JRuthen culmiſch Erbpachts⸗Land 
in Siebenhuben gehören, nach der in der Regiſtratur einzuſehendnn Taxe auf 3495 
Rthlr. 20 Sgr. 8 Pf. abgeſchätzt, ſollen in termin i 5 
den 10. März 1841 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Tiegenhoff, den 28. October 1840. 5 a 4 5 . 
sa : Königl. Land⸗ und Stadtgericht. Pe 
Nothwendiger Verkauf. 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht Preuß. Stargardt. : 5 

Das Grundſtück des Franz Walenski zu Wollenthal M 17. abgeſchätzt 

auf 500 Rthlr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden 

Taxe ſoll am i i 2 

ROSE: Neunzehnten März 1641 
am ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Preußiſch Stargardt, den 12. November 1840. 


W BR 
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32. 5 Subhaſtatious- Patent. er 8 
Das im Gerichtsbezirke des unterzeichneten Land» und Stapytgerichts und in 
hieſiger Stadt sub AS 20. in der Mewer Straße belegene, aus einem Wohuhauſe, 
Seitengebäude, Hintergebäude und Radicalacker beſtehende, laut der in hieſiger Nez 
giſtratur nebſt Hypothekenſehein einzuſehenden Taxe auf 2665 Rthlr. 23 Sgr. 2 Pf. 
abgeſchätzte Grundſtück, full. 5 . 
28 am ſechszehnten März 1841 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden, ee 
Preußiſch Stargardt, den 14. November 1840. 

ER Königl. Land⸗ und De = 
8 Nothwendiger Verkauf. a ER 1 
Das den Gottlieb Kuhnſchen Eheleuten, den Abraham Kuhnſchen Ehe⸗ 
leuten und den Gotthardt Liedtke ſchen Eheleuten zugehörige Grundſtück Litt. B. 
XLII. W II. zu Doerbeck abgeſchätzt auf 943, Rthlt. foll in dem im Stadtgericht 

: auf den 3 März 1841 Vormittags 11 Uhr i N 
vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts-Rath v. d. Trend anberaumten Termin 
an den Meiſtbietenden verkauft werden. . 

Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein können in der Stadtgerichts⸗Regi⸗ 
ſtratur eingeſehen werden. Br 5 6 
= Zu dem anftehenden Termine werden zugleich 5 : 

1. der Jacob Meklenburg und deſſen Ehefrau Chriſtine geborne Schultz wegen 

des Rubriea II. ad 6. eingetragenen Wohnungsxrechts, F 

2. die Maria Borchert verehelicht geweſene Paſſaͤrge geborne Meklenburg wegen 

ihrer Rubrica III. M 5. eingetragenen 76 Rihlr. 25 Sgr. fo wie ihre Er⸗ 

ben und ihr Sohn Gottfried Paſſarge und deſſen Erben, für welchen mit dieſer 

Forderung wegen ſeines Vateiguts Sicherheit beſtellt iſt, und wegen der file 

ihn Rubriea III. % 6. mit 33 Rthl. 16 Sgr. 2 Pf. eingetragenen Caution 
biedurch öffentlich bei Vermeidung der Präcluſion vorgeladen. 

s Elbing, den 13. November 1840. 5 

a Königliches Stadtgericht. i 

8 Nothwendiger Verkauf. ERS ö 
Das im Dorfe Oſtritz sub No. 1. des Hypotheken⸗Buchs belegene, dem 
Adam Friedrich Wilhelm Schwarz gehörige Mühlengrundſtück, abgeſchätzt auf 2855 


Rthlr. 11 Sgr. 6 Pf., zufolge der nebft Hypothekeuſchein in der hieſigen Regiſtra⸗ 


1 


34. 


tur einzuſehenden Taxe, ſoll a 
& 8 am 10. März 1841, Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. . 


Carthaus, den 28. October 1640. 3 0 “ Be 
KRoönſgliches Landgericht. > 1 
E diet al Citation. . ER 


35.1 Zur Anmeldung der Anſprüche aller: derjenigen, welche an die in dem Hy⸗ 
potheken⸗Folio des im Deutſch Eroneſchen Kreiſe sub 220. der Hypotheken⸗ 


= 
\ 8 


Kegiſtakur belegenen freien Alodial,Rütenhuts Preußendorf auf Grund des am 5. 
September 1802 zwiſchen den Hauptmann v. Natzmerſchen Eheleuten und dem 
Kriegsrath v. Hille geſchloſſenen Kaufkontrakts und der gerichtlichen Erklärung 
des v. Hille vom 25. Mai 1805 für den Hauptmann v. d. Goltz eingetragene 
Kaufgelder Forderung von 2800 Rthlr., hinſichtlich welcher das Document verloren 
gegangen, Anſprüche den Een vermeinen, iſt ein Termin auf 
3. März 1841, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Ober⸗ d ⸗Gerichts⸗Referendarius Sar o TE hieſelbſt angeſetzt 
worden, zu welchem der unbekannte Inhaber des gedachten Dokuments, reſp. deſſen 
Erben, Ceſſionarien oder die ſonſt in ſeine Rechte getreten find, unter der Ver⸗ 
warnung vorgeladen werden, daß die Ausbleibenden mit ihren Auſprüchen an das 
fragliche Dokument und die erwähnte Forderung präcludirt, und ihnen deshalb ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt, das Dokument ſelbſt auch demnächſt für amortifirt 
erklärt, und mit der Löſchung der qu. Forderung im e verfahren wer⸗ 
den wird. 
Marienwerder, den 18. November 1849. 
Civil⸗Senat des Königl. Ober⸗Landes⸗ Gerichte. 
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Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 27. bis incl. 30. November 1840. 


1. 277 ee Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 47155 3 Laſten Getreide Uher 
BER haupt zu Kauf geftellt worden. Davon 22865 es under 
kauft und 142 Lasten 22 a 


9 f Rog 0 A 
= Weizen. zum Bohnen. 
d a 


en 


Gerſte. ee | einge f 


. Draft Laſten 
Jeswicht pro 
Preis, Rift 


5835 | 17% 
197-129 17-121 
2 ß 


2. Hüperkauft Laſten: 
1. Vom Land e: 
b. Schfl. Sgr. 


Thorn fi ud paſſirt vom 25. bis inch, 27. November 1840 und uach Danzig 


See mimt: 
66 Lack 40 Scheffel Loinſgat. 
357 Stück kiehne Balken. 
440 Tonnen Ther. 


e e 


Den 30. November geſegelt. 
le Gresley — England — Getreide. 
G. Spann — Stettin — eingebrachten Ladung. 
J. Kuſper — Amſterdam — Getreide. 
i Wieder geſegelt. N 
5 H. Kroog — Aeolus. 5 2 ENTE 
S. P. de Jonge — Fenna. Wind O. 
Den 1. ler geſegelt. N 2 
Kalff — Stolpe — Ball 7852 
N. Wolff — London — raten Ladung. BE 
- > e — Copenhagen — 20, 5 
J. Oſtra — Delfziel x 3 1 
Japeit — London — Getreide. gr" ; 
Wieder geſegelt. 
= Ss C. Lorentz 1 8 85 2 x 8 
ie von Steitin mit einer adung Stückgüter auf hier beſtimm loop glare. führt 
von ‚Sant, F. Schünemann, iſt auf dem Riff vor der ie geſtran 5 


Wind © S. D. 
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